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Aim of Programme Ziel des Programms 

► Collective research for the benefit of 
entire industrial sectors, preferably small 
and medium-sized enterprises (SMEs) 

► Openly accessible project results as 
basis for follow-up developments in 
individual enterprises 

► Increasing the innovative strength of 
SMEs by industry-driven research 
projects, generated 'bottom up' and 
determined directly by its needs 

► Strengthening the capability of SMEs to 
persist in increasingly internationalised 
markets 

 

 ► Industrielle Gemeinschaftsforschung zum 
Ausgleich strukturbedingter Nachteile 
kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) 
auf dem Gebiet von Forschung und 
Entwicklung (FuE) 

► Diskriminierungsfreie Zugänglichkeit der 
Forschungsergebnisse für interessierte 
Unternehmen als Grundlage für die 
Entwicklung firmenspezifischer Lösungen 
nach Projektende (Verfahren, Produkte und 
Dienstleistungen)  

► Stärkung der Innovationskraft und 
Wettbewerbsfähigkeit von KMU 

 

Funding Conditions Fördermodalitäten 

► Eligible applicants in Germany are 
industrial research associations 
(members of AiF only). 

► Associations can assign research 
institutes of universities and other 
non-profit research centres to carry out 
the R&D work. 

► Percentage of funding: approx. 80-90 % 
of the estimated project costs (resp. 
100 % of the expenses that can be 
subsidised by the Federal Ministry of 
Economics and Technology) 

► Commercial sectors are expected to 
contribute to the projects (cash, in kind 
transfers, goods, services). 

► Projects can be funded for max. 3 years 
 

► Antragsberechtigt in Deutschland sind 
ausschließlich ordentliche Mitglieder der 
AiF e. V. Dies sind industrielle 
Forschungsvereinigungen, d. h. 
Zusammenschlüsse von Unternehmen 
innerhalb einzelner Branchen oder 
Technologiefelder. 

► Führen AiF-Forschungsvereinigungen die 
Vorhaben nicht selbst durch, kann die 
Bearbeitung durch andere gemeinnützige 
Forschungsstellen erfolgen. 

► Prinzipiell zuwendungsfähig sind 
Personalausgaben, Ausgaben für 
Gerätebeschaffung und Leistungen Dritter, 
inkl. einer Pauschale für Sonstige Ausgaben 

► Erwartet wird eine vorhabenbezogene 
Beteiligung der Wirtschaft (Geld-, Sach-, 
Dienstleistungen) 

► Die Laufzeit eines Vorhabens beträgt max. 
drei Jahre. Bei einer Laufzeit von mehr als 
30 Monaten ist deren Notwendigkeit 
schlüssig darzulegen. 



 
Contact Info  
Viktoria Cvetković │ www.aif.de/igf/ │ viktoria.cvetkovic@aif.de │ T +49.221.37680-642
 

Requirements Anforderungen 

Collective research projects require 
► Scientific/technological demand 

regarding the industrial development of 
innovative products, processes and 
services for the benefit of SMEs 

► Cross-company / industry-wide 
approach, 

► Pre-competitiveness (serving the need 
of a wide grouping of companies, 
project results have to pass an interim 
stage of individual adjustment after the 
project and before being implemented 
into individual SMEs) 

► Economic importance for SMEs, 
► Monitoring by an individually 

established, project specific SME users 
group, 

► Set-up of a detailed dissemination plan 
and its revision with the final report, 

► Pro-active dissemination of results. 
 

Projekte der Industriellen Gemeinschafts-
forschung  
► sind wissenschaftlich-technische FuE-

Vorhaben, die neue Erkenntnisse vor 
allem im Bereich der Erschließung und 
Nutzung moderner Technologien 
erwarten lassen und damit Grundlage für 
Produkt-, Verfahrens- und 
Dienstleistungsinnovationen, 
insbesondere in KMU, bilden können 

► sind unternehmensübergreifend 
ausgerichtet, 

► haben vorwettbewerblichen Charakter, 
► haben Nutzen und wirtschaftliche 

Bedeutung insbesondere für KMU, 
► werden von Unternehmen begleitet 

(Projektbegleitender Ausschuss), 
► enthalten Vorschläge für den Transfer in 

die Wirtschaft, Aussagen zur 
Umsetzbarkeit und zur wirtschaftlichen 
Bedeutung, 

► führen zu Ergebnissen, die aktiv durch die 
Forschungsvereinigungen und 
Forschungsstellen verbreitet und 
veröffentlicht werden. 

 

Remarks Hinweise 

► Detailed information on the 
programme: 
www.aif.de/pdf/English_Handbook_2005.pdf

 

► Weitergehende Informationen zur IGF: 
http://www.aif.de/igf/leitfaden/ 
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